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Sachverhalt:

Anlass:

Das RINGGLEIS ist Braunschweigs wichtigster Freizeitweg und erfüllt neben seiner 
Erholungsfunktion für die Bevölkerung auch wichtige Aufgaben für den innerstädtischen 
Biotopverbund.

Mit einer Vielzahl an ergänzenden Begrünungsmaßnahmen sollen diese Funktionen weiter 
ausgebaut und gestärkt werden. Die Maßnahmen am Ringgleis leisten damit wichtige 
siedlungsökologische und gestalterische Beiträge in der Verfolgung der stadtweiten Ziele in 
Bezug auf Klimaschutz und Klimaanpassung.

Betroffen ist der Wegabschnitt von der Celler Straße bis zur Unterführung A391 auf Höhe 
Anschlussstelle Gartenstadt.

Planung:

Die Zielsetzung des Maßnahmenpaketes ist neben der Stärkung der Resilienz auch die 
Förderung der Biodiversität. Das Ringgleis als grüner Freizeitweg erfüllt dabei eine wichtige 
Biotopverbundwirkung. Im Einzelnen sind an 13 Standorten folgende Vorhaben vorgesehen:

• Pflanzungen von 13 St. Einzelgehölzen. Hierbei sind sowohl heimische Arten 
vorgesehen als auch solche, die sich bisher dem Klimawandel gut gewachsen zeigen 
und daher eine sinnvolle Ergänzung des städtischen Artenspektrums darstellen.

• Strauchgruppen (Mischung heimischer und nichtheimischer Sträucher mit 
ansprechendem Blühaspekt, der auch von heimischen Insekten angenommen wird).

• Wildstaudenpflanzung mit Schwerpunkt heimischer bzw. langjährig eingebürgerter 
Pflanzen mit Nutzen für die heimische Insektenwelt.

• Anlage von artenreichen Blühstreifen an sonnigen Standorten.



Realisierung und Finanzierung:

Die Maßnahme soll Anfang 2025 umgesetzt werden. Die aktuelle Kostenermittlung für die 
Maßnahme beläuft sich auf ca. 75.000 €. Entsprechende Mittel stehen im Teilhaushalt des 
Fachbereiches Umwelt/Referat Grün- und Freiraumplanung zur Verfügung. 
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